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Die eifrigen Generäle haben die Macht übernommen
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Wer regiert den Iran? Es wird immer deutlicher: Es ist nicht der oberste Führer, der Klerus oder die zivile Regierung, sondern
die Generäle des Korps der Islamischen Revolutionsgarden.

Selbst die New York Times sieht diese Realität. Gestern wurde berichtet, dass sich der Oberste Führer Ayatollah Mojtaba
Khamenei im Krankenhaus von seinen schweren Kriegsverletzungen erholt und die IRGC die Kontrolle hat.

Er zitierte Abdolreza Davari, Berater des ehemaligen Präsidenten Mahmoud Ahmadinejad, mit den Worten: „Mojtaba
verwaltet das Land, als wäre er der Direktor des Verwaltungsrats. Er verlässt sich in hohem Maße auf den Rat und die
Anleitung der Vorstandsmitglieder, die gemeinsam alle Entscheidungen treffen. Die Generäle sind die
Vorstandsmitglieder.“

Die New York Times schrieb:

Iranische Beamte und drei weitere Personen, die Mojtaba Khamenei kennen, sagten in Interviews aus Teheran,
dass seine Rücksichtnahme auf die Garde zum Teil darauf zurückzuführen sei, dass er neu in der Führungsrolle
sei. Ihm fehlt die politische Statur und der religiöse Einfluss, die seinen Vater so einzigartig machten. Und das liegt
zum Teil an seiner tiefen persönlichen Bindung an die Garde.

Fiasko von Hormuz: Vor einer Woche behauptete Außenminister Abbas Araghchi, dass der Iran im Rahmen von
Friedensgesprächen mit den Vereinigten Staaten die Schifffahrt in der Straße von Hormuz nicht mehr angreifen würde. Einen
Tag später nahm die IRGC ihre Angriffe wieder auf. Berichten zufolge hat Araghchi, der für Präsident Masoud Pezeshkian
und die zivile Regierung arbeitet, den IRGC nicht konsultiert. Der IRGC schien zu demonstrieren, wer die iranischen
Streitkräfte und die iranische Politik tatsächlich kontrolliert. Zwei anonyme US-Beamte sagten Axios:

„Wir dachten, sie würden mit den richtigen Leuten verhandeln … Aber das iranische Team ging zurück, und der
IRGC und diese Leute sagten: "Oh nein, nein. Du sprichst nicht für uns.‘“

„Wir sind nicht sicher, wer das Sagen hat, und sie auch nicht. Das wird sich schon regeln.“

Überblick: Die Vereinigten Staaten haben unter Vermittlung Pakistans immer wieder Gespräche mit der zivilen Regierung
geführt. Aber das nützt wenig, wenn die zivile Regierung nicht wirklich das Sagen hat.
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